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MESSER-MESSE DRESDEN

Im Oktober 2013 eroberte die Deutsche Messermacher-Gilde einen „weißen Fleck“ auf der 
Landkarte: Sie veranstaltete mit der „Messer, Klinge, Stahl“ ihre erste Messer-Ausstellung in 
Ostdeutschland. Dabei waren auch Nachwuchstalente vertreten.

PREMIERE GELUNGEN

 Die Messerfans im Norden 
und Osten der Republik muss-
ten bislang damit leben, dass 
sich die Ausstellungen vor 
allem im süddeutschen Raum 
konzentrieren – die Messe in 
Solingen war die nördlichste 
Veranstaltung. Die Entfernung 
zu den weiter südlichen Events 
ist für nicht wenige Messer-
freunde zu groß. Diese „Versor-
gungslücke“ hat die Gilde nun 
geschlossen und eine Ausstel-
lung in Dresden veranstaltet.

Am 12. Oktober fand in der 
sächsischen Landeshauptstadt 
die erste „Messer, Klinge, Stahl“ 
statt. Mit dem idyllischen 
Schloss Nickern hatte die Gilde 
auch geeignete Räumlichkeiten 
gefunden, deren Efeu-umrank-
te Mauern einen passenden 
Rahmen boten. Das Interesse 
war sehr groß, und bereits eine 
Stunde nach der Eröffnung 
drängten sich zahlreiche Mes-
serfreunde an den Tischen der 
Aussteller, und an der Treppe 

zu den Ausstellungsräumen 
entstand ein kleiner Stau. Mit 
insgesamt fast 600 Besuchern 
konnte sich die Gilde über einen 
sehr gelungenen Auftakt freuen: 
„Die Messe hat das Zeug, sich 
zu einer festen Größe im Veran-
staltungskalender der Messer-
macherszene zu etablieren“, 
stellte Gilde-Vorsitzender Joe 
Pöhler fest.

Organisatorin Peggy Vorn-
berger hatte im Vorfeld kräftig 
die Werbetrommel gerührt. So 

waren 36 Aussteller aus insge-
samt acht Ländern erschienen. 
Natürlich waren darunter viele 
„Urgesteine“ der Szene, bei-
spielsweise Markus Becker, 
Wolf Borger, Wilfried Gorski, 
Reiner Grösche, Karel Hons, 
Eberhard Kaljumae, Johann 
Klemm, Joe Pöhler, Jürgen 
Schanz, Harald Schlott oder 
Richard Zirbes. Allein diese 
hochkarätigen Aussteller dürf-
ten viele Messerfreunde nach 
Dresden gelockt haben.

Großer Besucherandrang: Rund 600 Messerfreunde kamen zur ersten 
„Messer, Klinge, Stahl“ nach Dresden.

Im Zeichen der Paprika: Michal Sielicki aus Polen schmiedet schlichte 
und scharfe Gebrauchsmesser aus Carbonstählen.

Elegantes Design: Janusz Kozo-
lubski begeisterte mit diesem 
formschönen Bowie aus Damas-
zenerstahl.
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Die „Messer, Klinge, Stahl“ 
hat aber auch ganz bewusst ein 
anderes Konzept als die Aus-
stellung in Sindelfingen: Es sind 
auch Messermacher zugelassen, 
die nicht zur DMG gehören. 
Damit will die Gilde Nach-
wuchstalenten ein Sprungbrett 
bieten. „Einzig die Güte der 
Verarbeitung zählt“, betont Joe 
Pöhler. So konnte man in Dres-
den viele bislang noch unbe-
kannte Gesichter und neuartige 
Messerentwürfe erblicken – 

auch ein Erfolgsfaktor für die 
neue Messe.

Natürlich kamen viele der 
Besucher, um sich auch etwas 
Schneidiges mit nach Hause zu 
nehmen. Aber noch viel wich-
tiger ist für die meisten der 
persönliche Kontakt zu den 
Messermachern und auch un-
tereinander. „Unzählige inte-
ressante Gespräche und Fach-
simpeleien, interessiertes Nach-
fragen seitens der Besucher, 
sowie bewunderndes Staunen“, 

fasst Peggy Vornberger die 
Reaktionen des Publikums 

zusammen. Abgerundet wur-
de der Tag durch zahlreiche 

regionale Leckereien, die die 
Besucher auf einen Snack zu 
den Pavillons im Innenhof 
lockten.

Nicht nur die schiere An-
zahl, sondern auch die Reak-
tionen der Besucher zeigten, 
dass das Konzept der Messe 
richtig war: „Schön, dass es jetzt 
endlich auch eine Messer-

Ausstellung im Osten gibt“, war 
die einhellige Meinung. 

Und so ist es nur folgerich-
tig, dass die Deutsche Messer-
macher-Gilde die Veranstaltung 
in diesem Jahr wiederholen will: 
Die nächste „Messer, Klinge, 
Stahl“ ist für den 11. Oktober 
2014, wieder im schönen 
Schloss Nickern, geplant. 

Weitere Infos: www.messer-
messe-dresden.blogspot.de 
Text: Thomas Laible
Fotos: Thomas Laible, DMG 

Entspannung zwischendurch: Das Leckereien-Angebot im Innenhof 
 rundete den Tag auch kulinarisch ab.

Stahlmuster im Fokus: Felix Lachmann aus Braunfels fertigt ästhetische 
Jagd- und Outdoormesser aus Balbach-Damast.

Neuartiges Kochmesser von Dr. Michael Ganz aus Magdeburg: Eine 
Schneidkante aus DLC-beschichtetem Stahl wird „mit Loch“ an den 
 Klingenkörper montiert.

Formenvielfalt bei Otto Bauer vom Messerarbeitskreis Herzberg: Das 
Design seiner Back-Lock-Folder fällt sofort auf.

Romantische Kulisse: 
Schloss Nickern bot den 

passenden Rahmen für die 
erste „Messer, Klinge 

Stahl.“

Märchenhaftes von Harald 
Schlott: Die Scrimshaw-Gravur 
zeigt Hans Christian Andersens 
 kleine Meerjungfrau.
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